
Hohe ! Gnädige ! Berehrungswürdigste!

^ ch wag ' es ln » ollem Vertrauen,
Auf huldreiche Nachsicht zu bauen.

Und lief 're dieß Blättchen an Euch,
Lohnt Ihr mir ' s mit freundlichen Blicken,
Dann fühl ' ich ein selig Entzücken,

Dann fühl ' ich mich glücklich und reich»
* *

*

Zwar wirkte ich meistens verborgen.
Doch ruhen der Schauspiel - Kunst Sorgen

Aum mächtigsten Theile auf mir.
Allein , ich hab ' s muthig ertragen.
All ' die unterirrdischen Plagen ,

Doch aber , was Hab ' ich dafür?
* *

, »
Euch geh ' ich drum muthig entgegen,
Ans Herz Euch mein Schicksal zu legen;

Au bitten , mir gnädig zu seyn.
Dann will ich von neuem ohn ' Grausen,
Dort , wo die Soufleur sonst Hausen,

Im Fall , daß es nöthig ist — fchrepu.
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